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V « , » g » pret » :
« Karlsruhe uub Vors
orten : frei ins Haus
gelief e rt oiertelj .Mk .1.65,
au den Ausgabestellen ab¬
geholt monatl . 50 Pfennig .
Auswärts frei ius
Haus geliefert viertelj .
Mark 222 . Am Post¬
schalter abgeholt ML ILO .
Einzelnum mer 10 Mennig .
Redaktion und Expedition :
Nitterstratze Nr . 1 .

Karlsruher Tagblatt
Mit amtlichem Verkünöigungsblatt . — Vaöische Morgenzeitung .

« » ,eigen :
diecmfpaltig «Petitzeileoder
deren Raum 30 Pfennig .
Reklamezerle 4b Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Ferufprechanschlüfse :
Expedition Nr. EVA.
Redaktion Nr. 2SS4 .

109. Jahrg. Nr. 241. Samstag , den 31 . August ISIS Drittes Blatt.

Amtliche Bekanntmachung.
II. Versteigerung.

Auf Anttag des . Verwalters des Nachlasses der Uhrmacher August
Henuhofer . Ehefrau m Ettlmaen , soll im Wege der freiwilligen Versteigerung
das Grundstuck , Gemarkung Ettlingen

Lgb.-Nr . 290, 92 gm Hofrcite im Ortsetter , Markt¬
straße 14 , überbaut mtt dreistöckigem Wohnhaus mit Keller
und Anbau , Anschlag . 18000

Montag , de » S . September ISIS , vormittag - 11 Uhr ,
im Rathaus Ettlingen nochmals öffentlich versteigert werden .

Die näheren Bedingungen können während der Bürostunden auf der
Kanzlei des Notariats emgesehen werden .

Das Anwesen liegt in der besten Geschäftslage Ettlingens und wird
seit altersher darin em Uhren - und Goldwarengeschäft betrieben.

Ettlingen , den 27 . August 1912.
Grotzh . Notariat I .

Bekanntmachung .
Nr . 471 . Für die diesjährigen hohen Feiertage werben an unselb¬

ständige Söhne und Töchter hiesiger Gemeindeangehoriger Synagogenplätze
unentgeltlich abgegeben, sofern deren Eltern für sich selbst Plätze in der Synagoge
gemietet haben .

Unselbständige junge Leute und Mädchen , welche in hiesigen Geschäften
angestellt find , können gegen Vorauszahlung der festgesetzten Taxe von 3
soweit Plätze verfügbar sind , solche für die hohen Feiertage erhalten . Schrift¬
liche Anmeldungen haben längstens bis zum 5. September an den Synagogen¬
rat zu geschehen .

Fremde , welche währmd der hohen Feiertage den Gottesdiensten an¬
wohnen wollen , haben eine der Lage der verfügbaren Plätze entsprechende Taxe
zu bezahlen. Zugleich machen wir unsere Gemeindermtglieder darauf auf¬
merksam , daß den Kindern unter 6 Jahren der Eintritt in die Synagoge
untersagt ist, und daß unsere Diener diese Anordnung streng zu überwachen
haben.

Die Karten für die Plätze können am 9. und 10. September im
Synagogengebäude bei Kastellan Hirsch in Empfang genommen werden .

Karlsruhe , den 23 . August 1912.
Der Syuagogeurat .

Vemn ..KsIMel'gei'
"

( gegr . 18 . Oktober 1872 ).
'lVir srvSuon am Vllairtsg , ilvn 8 . Ssptz . i>.

aksnkls 8 Min , im SvkuIIiaii » 44 ,
2 , 8tza «rlk, uodsn 8ots1 Osrmama, «insu Dntsrriefttsfturs io
<isr Labslsbörssörsedoo Steooß'rapditz , VOM vir Oamso ^ooä
Herren Irsooälivli sioiaäso .

XL . liVir wLvksil dssooäsrs äsraak Lofmei-Ksam, ässs von
allen io äeo Oisost äss Oroosd . ^ostirministsrioms uoä der
Ktacktvervaltunss Liotrstsoäso ckie Lsootoiss äsr 8tsooZr»pkis
oaoli äsm 8^stem OadsisdorAsr verlanxt virä .

^ omsläoossvo bsim Vorsitrisockso äs« Vereins oäsr im
Ilnterriolitslolral.

v « i° Voi °» tzsnit .
k . 2Insvr «sn ., 8o6so8trg.886 118 I.

Vas vankkaus

Veil HomburZer
Krulstrasse 11 Karlsruke lei . 36 u. 208

besorgt alle io ckss Srmickack einscklssencken OescliLtte.

Hochbauarbeiten für ein Aufent¬
halts - und Uebernachtgebäude, sowie
ein elektrotechnisches Dienstgebäude im
neuen Personenbahnhof Karlsruhe
nach Finanzministerialverordnung vom
3 . Januar 1907 öffentlich zu vergeben :
Verputzarbeiten , Rolladenlieferung ,
Glaser - u . Anschlagarbeiten von Holz¬
fenstern . Zeichnungen , Bedingnisheft
und Arbeitsbeschriebe an Werttagen auf
dem Baubüro , Fernheizwerk im neuen
Personenbahnhof Karlsruhe zur Ein¬
sicht , dort auch Angebotsvordrucke gegen
Ersatzgebühr zu beziehen . Kein Ver¬
sand nach auswärts . Mit Aufschrift
verschlossen, postfrei bis längstens
9 . September 1912 , 4 Uhr , bei uns
Ettlingerstraße 39III , einzureichen.

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Karlsruhe , den 23. August 1912.

Grosth . Bahnbauinspettio « II .

Obst-NerAkigkMg.
Dienstag , den 3 . Sept . , vor

mittags 8 Uhr , wird das Obster¬
trägnis von etwa

SS Aepfel - «ud
I « Birnbäume«

im Vorort Rintheim gegen Barzahlung
öffentlich versteigert.

Zusammenkunft beim Farrenstall
am Weinweg .

Karlsruhe , 29 . August 1912.
Stadt . Garteudirektio « .

OeffrnMt Dnlchttmz.
Mittwoch , den 4 . n . Donners¬

tag , den S . September ds . Js .,
jeweils vormittags 9 Uhr und nach¬
mittags 2 Uhr beginnend , werde ich in
Durlach , Zehntstraße 5 , im Aufträge
des Konkursverwalters , die zur Kon¬
kursmasse des Kantiniers A . Frystatzki
gehörigen Warenvorräte gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigern :

3ft- Mille Zigarren , 3 Mille Ziga¬
retten , 25 Flaschen Likör, Rauchtabake,

- Seife , Waschlappen , Handtücher , Wichse ,
Lederfett , Schreibmaterialien , Kleider¬
und Wichsbürste » , Bestecke , Scheren ,
Socken , Hosenträger , Geldbeutel ,
Kämme , 130 kg verschiedene Stiften ,
Reisbrettstiften , Taschenspiegel, Bind¬
faden , Tabakpfeifen , Badchosen , Eß-
näpfe , Ansichtskarten , 230 Paar weiße
Handschuhe , Bänder und Faden , Pack¬
papier , 60 Besenstiele, blaue Schürze »
und sonst verschiedenes;

ferner Militärartikel , als : 19Dtzd .
Halsbinden , Fußlappen , Schwämme ,
Zahnbürsten , Bartbinden , Putzsäcke ,
Feldbestecke, Klopfpeitschen, Polier - ,
Schlüssel - und Kinnketten , Hänge¬
schlösser , Sporen , 130 Striegel , 31 Dtzd.
Stieseleisen , Schuhnägel , Brustbeutel ,
186 Hufreiniger , verschiedenePutzartikel ,
Reservistenstöcke, Nationale , Koppel- u.
Helmbeschläge , Chargen - u . Nummer¬
knöpfe, Manöverhalfter , Halsterketten ,
26 Schießvorschriften , 128 Oelkännchen
usw . Die Militärartikel kommen am
zweiten Tag zum Ausgebot .

Dnrlach » den 30 . August 1912 .
Laier , Gerichtsvollzieher .

ZMIW - tt - chktMIl.
Montag , de « 2 . Sept . ISIS ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokal Stemstraße 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlichversteigern : 1 Klavier , 1 Spie¬
gelschrank, 3 Chiffonnieres , 5 Schränke ,
2 Kommoden , 4 Betten , 2 Tische,
1 Sitzbank , 2 Diwans , 1 Schreibtisch ,
1 Sattlernähmaschine , 1 Toilettetisch ,
1 Oelgemälde , 1 Wanddekoration ,
1 Emailherd , 1 Nähmaschine , 1 Hand¬
wagen , 1 Ladenschast, 1 Damenfahrrad ,
1 Wolfshund , 2 Karton Postkarten ;
ferner an Ort und Stelle : 1 große
Lokomobile, 1 Bohrmaschine .

Karlsruhe , den 30 . August 1912.
Bier , Gerichtsvollzieher .

Montag , de « 2 . Sept . ISIS ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokal Steinstraße 23 hier gegen
bare Zahlung öffentlich versteigern :
1 Kommode , 2 Deckbetten, 1 Kissen .

Die Gegenstände sind gebraucht.
Karlsruhe , den 30. August 1912.

Bier » Gerichtsvollzieher.

Geld -Darlehen
erhalten solvente Leute jeden Standes
auf Möbel , Wechsel u. andere Sicher¬
heit , streng diskret (eventl . sofort).

E . Dietz , Steinstraße 23.
Sprechzeit von 9—1 oder 3—6 Uhr.

I . « »HMMilM
vermittelt billigst

Î uäwig »omduegoe,
2irksl 20 . Telephon 1836.

Mark
auf 2. Hypothek, weiden zu 5 »/»,
68 °,o der Schätzung , aufzunehmen ge¬
sucht. Offerten unter Nr . 1038 ms
Tagblattbüro erbeten.

12000 Mark
auf 2. Hypothek zu 5 °/- , 70 °/« der
Schätzung , werden mit 1V °/o Nachlatz
zu eedieren gesucht. Offerten unter
Nr . 1037 ins Tagblattbüro erbeten .

18 V« S Mk ..
I . Hypothek, auf neues Ihrwesen
von pünktlichem Zinszahler gesucht
nach Pforzheim . Offerten unter
Nr . 1051 ins Tagblattbüro erbeten .

Wer
beleiht gutes Geschäfts - u . Ren¬
tenhaus mit 2. Hypothek slV OOÜ
bis 11000 innerhalb 75°/, der
amtlichen Schätzung ? Off . unter
Nr . 1036 ins Tagblattbüro erbet .

Umständehalber
zu verkaufen

eine gutzv unter
entsprechendem Nachlaß . Offerten
unt. Nr . 1003 ins Tagblattbüro erb .

VeklMN >i, zekiimlen.
Verlöre «

wurde ein kleiner goldener Bleistift
am Mittwoch nachmittag im Stadt¬
garten . Abzugeben gegen gute BÄoh -
rmng : Kaiserstraße 168 Hl ._

Verlöre ».
Gestern abend wurde ein

Hundett-Markschein
in einem blauen Kuvert befindlich ,
verloren . Gegen gute Belohnung
abzugeben : Schirmerstr . S I.

H««d zugelaufen,
märml ., schwarzen Rücken, Donnerstag
mittag . Abzuh. bei W . Burkhardt »
Zementeur , MSrsch . Rheinstr . 182 .

Erste Karlsruher
WmWt

NemtWWMstillt
mit elektrischem Betrieb , fertigt
Plandrucke in Größe bis 1,10 X
2,00 m, direkt von Originalzeich -
nungen und Karton , für Architek¬
ten , Ingenieure , Städtebau und
Patentanwälte .

I . Dollaud . Karlsruhe ,
Karlftratze S4. Telephon ISIS .

» MekIliM
äer

üiuiöekielii'ruiM um! löMefksmIeiuviilil «!

A» i»I»i»nk « , LalsvrstraLs US. Telephon 2018 .

KsneiusEnksii « Knnbilelung in » II«n ieankni.
ä-nin-kSaiiaon n. Spnaakivn klto 0 n «n«n u - itai -oan»

SrOLtes uoä Lltostvs äsrsrt. Institut Lw TIetr«.
7 Ockrsr. — Ssgr . 1903. — kiim» Lesaeue « .

Kn, 2. Sapranidan beginn «» n«n« S- , 4- ,
8- nnit A-» »»n»1Iiab « Hin«»«.

Svdllarautualuuo IS. Lugest dis Intsng September .

Un1«ni»iob1»kSvka >»,
Sodvvsobroibev, Runäsodritt, LtsnoZMpbis (NabelsborZvr unä
8tolee-8ebrsx), blasokinsnsodieibon (30 sstki . Llasodinsa ),
kswbll . Rsehvsn, Lootokorrsntveeen , LnolMbrung («inL, äopp. ,
«uuerik .), Wechsel- unä 8ekeoklmnäs, Lorrespouäsveu . Lontor-

srbeitoo, 8imäslslsbrs , Lank - uuä Lürssuvosen.
D«utsob, Lngliseb , KrsueSÄsob,

OprSVNXUI
' LV . iteliemsok , 8pam « !d. m ^ ^

Mntritt ru sinevlnen I ^obsru zsäerrsit.
unU UdsneUrunsv .

^ usvLitigs 8«bü!er srdsltvu äurab uussrs Vermittlung K»kr-
prsissrmLsÄgrwg (8ebülsrksrtsv). ^ llskilbrUoks ^ .usknntt uuä

krospokts bsrsitvilligst äurvk
ili « OinsKtziaii .

Prohaska , äer Lettkueckt .
Roman von Ossip Schubin .

^
_ (Nachdruck verboten.)

Es war ihm gräßlich, sie immer des Abends kümmerlich an

den Wänden hinschleichen zu sehen, um ihre kleinen Besorgungen

zu machen, während sie bei Tag nicht mehr auf die Straße hinaus¬

zubringen war . Sie hatte stets für so besonnen und sittsam ge¬

golten inmitten der flatterhaften Dorfdirnen : trotz ihrer Schönheit

hatte man ihr nie etwas nachzusagen gewußt . Er wurde halb ver¬

rückt vor Mitleid . Wenn 's nach ihm gegangen wäre , hätte er

sie vom Fleck weg geheiratet . Aber er war ja doch nur ein armer

Reitknecht, der von der Gnade seines Herrn abhing , und sein Herr
— das wußte er — hatte eine heftige Abneigung gegen ver¬

heiratete Dienerschaft, das heißt natürlich nur gegen solche , welche
in nahen Beziehungen zu seiner Person standen.

Die Blätter singen von den Bäumen an zu fallen . Die hübsche

Bjetuschka senkte das Köpfchen immer tiefer , und der Georg ver¬

lor seinen Schlaf . Und eines Tages erklärte ihm die Bjetuschka

sehr ruhig , es wäre am besten, sie trennten sich . Ein gutes Ende

könnte die Sache nicht nehmen , darum wär 's vernünftiger , sie

trachteten einander zu vergessen . Sie wollte in ein anderes Dorf

zu einer alten Verwandten ziehen , vor der sie sich nicht weiter

zu schämen brauchte, weil dieselbe in ihrer Jugend dasselbe durch¬

gemacht hatte wie die Bjetuschka. Dem Georg wünschte sie alles

erdenklich Gute und Schöne , aber sehen wollte sie ihn nicht mehr.

Als er die Nacht darauf an ihr Fensterchen klopfte, blieb das

Fensterchen geschlossen .
Den nächsten Abend, einen schönen warmen Abend in der

zweiten Hälfte September , saß Georg , eine Hand auf jedem Knie,
unter den Kastanien im Stallhof und brütete über Dinge , die nicht

zu ändern waren .

Da trat jemand durch das Tor . Es war Georgs Kamerad
Wenzl Nowotny , der von einem Spaziergang aus dem Dorfe
heimkehrte.

Georg sah auf . Nowotny kam auf ihn zu und setzte sich neben
ihn auf die Bank .

Er räusperte sich ein paarmal ; offenbar drückte ihn etwas im
Herzen , was er nicht über die Lippen brachte .

Endlich seufzte er ; das war schon ein Anfang ; dann brummte
er vor sich hin : „

's ist ein Kreuz! "

Diese Worte wiederholte er mehrmals , wobei er seinen
Kameraden von der Sette anschielte.

Dem Georg wurde das verdrießlich. „ Wo kommst Du denn
eigentlich her?" herrschte er ihn an.

„Ich ? " Der Wenzl griff sich mtt der Hand verlegen an den
Hinterkopf. „ Von wo ich herkomme? Na — von der Bjetuschka
komm ich !"

„Von der Bjetuschka? So ?" fuhr der Georg auf , „von der
Bjetuschka? Ich glaubte , die sei schon fort" .

„ Nein "
, erwiderte der Wenzl , „morgen will sie sich auf den

Weg machen".
«So !"

„s ist gut , daß sie fortkommt, der Alle schlägt sie braun und
blau " .

Georg zuckte zusammen und senkte den Kopf. Plötzlich fuhr
er aus : „Ich möchte doch wissen, was Dich die ganze Geschichte
angeht ? "

„ Na , nichts. Nur , weißt Du , wir kennen einander von Ju¬
gend an , die Bjetuschka und ich ; ich Hab

'
sie immer gern gehabt

und sie mich " .
„So , und sie Dich"

, knurrte der Georg .
„Ja , sie mich

"
, wiederhotte Wenzl bestimmt. „Nur heiraten

wollte sie mich nicht ".
„Ah !

"

„Nein , und ich war sehr desparat , Hab
' mir sie aus dem

Kopf geschlagen. Aber . . ." Er unterbrach sich und seufzte.
Pause .
Der Nowotny kratzte sich jetzt mtt beiden Händen am Kopf ;

dann den Georg scheu von der Seite anblinzelnd : „Du nimmst
sie doch nicht?"

Keine Antwort .
„Ich meine nur ! Wenn 's ihr jetzt so schlecht geht , da könnt

ich sie heiraten !"

„Ja , wenn sie Dich nur nimmt !" höhnte ihn der Georg und
machte ein Gesicht , als ob er den Nowotny erschlagen wollte .

„Na freilich! " seufzte Nowotny , und nach einer Pause seufzte
er noch einmal : „

's ist ein Kreuz!"
Aus dem Stall tönte ein verdächtiges Stampfen und Scharren .

Der Nowotny stand auf und ging Nachsehen, ob alles in Ordnung
sei. Der Georg blieb auf seiner Bank sitzen, allein .

Die Nacht war indessen hereingebrochen, still und schwül.
Die trockene Spätsommerluft seufzte knisternd in dem halbgedörrten
Laub der Kastanienbäume , über dem Dach des Stalles stand der
Mond voll , groß , rot und glanzlos . Langsam schwebte er den
schwarzblauen Himmel empor. Je höher er stieg, um so kleiner ,
bleicher und glänzender wurde er .

Es war spät, das Hostor fiel ins Schloß ; der Georg hörte den
Schlüssel undrehen .

Rings um ihn war alles still. Er schnellte in die Höhe ,
kletterte über das Tor hinüber, lief, als ob der Teufel hinter ihm
drein wäre , die Straße hinab und bog in den Seitenweg ein .

Das bleiche Mondlicht lag auf dem bescheidenen Gärtchen,
das jetzt öde und ungepflegt aussah, als ob niemand Zeit habe ,
die Blumen darin zu begießen . Nur in einer Ecke blühte eine
Hecke Georginen dunkelrot, und ein paar Wegewarten ragten
aus dem verbrannten Rasen auf . Die Wand der Hütte schimmerte
grellweiß unter dem schwarzen Strohdach, das Mondlicht glänzte
in den kleinen dunklen Fenstervierecken.
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Hsrrrs, X»drikou uuä Xr»vk«v-
Icrrrssv L»b»tt.

VMSM
«wpLsölt

0 »rl Rottt ,
tzoksrogene . M»W>A

W
MMM

IMIieit
verleiht ein rosiges, jugendfrisches
Antlitz , weiße, sammetweiche Haut
u. ein reiner, zarter, schöner Teint.
Alles dies erzeugt die allein echte

Steckenpferd- Lilienmilch -Seife.
ü Stück SV ferner macht der

Dada-Cream
rote u. rissige Haut in einer Nacht
weiß u. sammetweich. Tube 5ÜL b.
L. Roth, Hofdr ., Herrenstr . 26/28,
H. Vieler, Kaiserstr . 223 ,
Ludwig Bühler, Lachnerstr. 14,
Otto Fischer, Karlstr . 74,
Will». Baum , Werderstr . 27,
Jul. Dehn Nächst., Zähringerstr.,
Em. Dennig, Kaiserstr . 11,
Wilh. Hager, Kaiserstr . 61,
Otto Mayer, Wilhelmstr . 20,
Fritz Reis . Luisenstr . 68,
Smil Schäfer, Bismarckstr .,
W. Tfcherning , Amalienstr. IS,
Th. Walz, Kurvenstr . 17,
S . Ellinger, Sofienstr.,
in der Internationalen Apathie ,

Kaiserstr . 80,
sowie in allen anderen Apotheken ;
in Daxlanden : Albert Bertsch,

Anton Dannenmaier:
in Srümvink. : Fr. Seiger -Sinner ;
in Mühlburg : Strautzdrogeri«.

Iw

sMll - HlIlWs«
klwkei! Ae glll um ! billig

lnje"
öoclenoele -'c

liieäorlage lior
ksrbiiiklirlll L. 8dis«sssi,
^ »lästrsLs, beim Oolosssuw .

Spavkochherde
und transportable Waschkeffel . mit
Email- u. Kupferkessel, Biedermannsche
Konstruktion , sind in allen Größen vor¬
rätig. Ebenso werden Ersatzteile von
Herdplatten billigst geliefert und
Reparaturen und Ausmanern an
Herden prompt besorgt. Wärmeöfen
fiir Schneiderbügeleisen sind auf Lager .

Schlosserei Bürgerstratze S.

^ TalelZelränk
Ikrer siüsjestLt äer äeul8cken Ksiserin .

Volllcommen sUcokolkrett In vielen Odst8 « rtenk

-^us nur kriscken drückten l

Slit <i«m natürlictien ^roma u. allen deicömmlicben Lixensckakten
des kriscken Obstes.

krllß Srllckner, MIE
!Ai neralwasser-ii anlllunZ.

psbrik un6 Vertrieb alkobolkreier QetrLnice.

Rwck» . . . . Llk. 3,75

«Dill 6188 ^ 16 ^ 6ll wit I -aolckaxp« . . dllr. ^ ,75

K,ni >si ' 8livGSl N 3,5V

Krüger
killlUoiugerelirilt « Nil Seliulilsger klUerrtisue -II, neben Ssil . keobsvlitrr.

vmcisu, pfalr .

linüMk ünreirek
, ^ ustaxe ,

j 15000 I
Täxlicb 12—32 Leiten : : Vierteljädrlick 1 öllc. SO pk§

Klan verlange Probenummern.

vurcb Lescbluk cies X. Lanäxerickts banclau mul 6er
X. ^mtsgerickte ^nnrveiler , Lergrabern , Oakn , Oermers-
beim, Xanäei un6 1an6au als 6ie in 6iesen kerirlren

am meisten verbreitete 2eitu»x erklärt.

I^n6au ist Mittelpunkt eines llicktbevöllcetten , vvoki-
kadencien banclstricks mit de6euten6em bianöel un6 leb-
baster Inllustrie . banllau ist Litt vieler kekörllen, köderer
Lckulen , 6er X. d. 3. Division, 6er 6. Ins.-8ri§a6e, 6er
3. Pel6-^rt.-8ri§a6e, 6es 18. un6 23. Ink.-Pxts ., 6es 5 . un6

12. pel6-^rt.-pxts .

Ott0 Hel - Saugeschäft
Marienstraße HZ Telephon ZZH

öauausführungen
Neubauten ch Umbauten ^ Reparaturen
Uebernahme von Maurer-, Zement-, Zimmer¬
arbeiten, Entwässerungsanlagen , Zun- ierungen ,
Plattenbeläge etc. etc., Lager ln Saumaterialien .

kSkÜMl Mil aeiv .
D . I ^asrvlL

lelevbvll M klllllleii : llurlmbe
LokisnstraLs 28 , XaissrstraL« 40,
bnävigsplabr 40, LugustastraLo 13 ,
Lsrisustrakö 4S, Oeorg -krisäriokstr. 22,
Laissr -Lllos 48, XLsiustraL « 2S ,

Vuolsvb : llauptstraLs 50,
smpLsdlt sieb kür äi«

llerliZl ll . ülilnlkl' 8si8i«l
kür alle voikoauvsmiov Arbeiten unter Llusioberuvg prompter
Veckenuog unä taäellossr ^ uskitbruvx bei wüssigsu Preisen.

GOchG » » » rrrrL7 » v» « ss - H » » O « rv

D

»G
»O»

-ZLO
n PL

^ /e^krrcl'kukz - ( /eie/kcH -r/ /

LI
I vcmitti

WWMWlM
verävll

U SW.-
Aik stzmtUods im

^salu-s 1912 aasssSAsdsvsll

WIIÜII MM
vsrtvilt.

vis Lksnvon vrtiökvn
sied mit äsr /lnrskl äsr

vrbaltsnsn Kutseksiiio.
Nav volls äesdklld

Smdsll MM >M
rwä

äss kabLtt - 8pA - Vsrsias
Lsrlsruds Mllsdmsv .

LinilaufZgenostzensoiiaft
Xarlsrukor

Xolonialwai-sntiLnOIsr 6 . M . K. H .
okksriert bei ikrsv Mtssliväsro

Ludlvr 's - Loiks unä
IVssod - Dxli - LXt » I 'Lillos ''
mit 6ul8oksm6ll Klr vtlsLliods

imä prLkÜ8oks

ist sssrLlltisrt rein , (isdvr sp»r-
8am im Osbrsuod.
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"

i8t üdsrail delisbt vaä srdLlüiod .
^ lieivisss k'g.briLLlitsri:

HVvIvkvi ' L Luklvi »
ULMpssviksn -fadl -ül
I^ sutvisä L . kdsili .
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rr- i--r- rr iso r- i . nr^z
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81o Idrsll

Leclari
in vtrkllok
glltsvkllsi -
aouckoll 8oUllger 8tablvareu äsokev ,
so bestellen 8is sokort in sigollem
Interesse unseren llauptkatalog über
taussnäs Artikel all. ^ rt , vsleksn vir

tis unä kraoko versenäsn .
>r. Soll , 8i41rst !i IZS. ß . 8»II»s>eii .

Padrik -Versanüksus . -

An eines der Fenster schlich sich der Georg heran und horchte .
Jemand schluchzte im Kämmerchen dahinter , ganz leise wimmernd .
Er pochte an die Scheibe. „Bjetuschka ! "

Keine Antwort .
„Bjetuschka mach auf !"
Das Fenster blieb geschlossen.
„Bist Du mir böse?"
Sie zögerte erst mit der Antwort , dann erwiderte sie : „Nein,

böse bin ich nicht, aber müde. Es ist bester , wir vergessen ein¬
ander , Du und ich, viel besser ist's !"

Er seufzte, aber durch feinen Seufzer klang's wie verhaltnes
Lachen .

„Vergessen einander , wir zwei?" wiederholte er ihre Worte.
„Freilich wär 's das Beste, wenn wir 's nur könnten ! Aber das ist
es eben . Vielleicht wärst Du 's imstande, Bjetulinka, ich aber
nicht. Was ist da zu machen ?" Er lachte übermütig und zärtlich ,
dann wieder einschmeichelnder bittend : „Kleine — Liebe —
Schatz , mach 's Fenster auf !" '

Das Fenster öffnete sich, ein blasses , verweintes Gesichtchen
blickte heraus . „Georg ! Georg ! was soll denn aus dem Allen
werden? " stammelte das Mädchen. „Georg gönne mir doch
wenigstens Ruh , wenn Du mir nichts Besseres gönnen darfst !
Bist ja nicht schlimm, bist selber ein armer Tropf und kannst nicht,
was Du vielleicht möchtest, aber quäl' mich nicht weiter und laß,
was einmal zu Ende ist, ordentlich zu Ende sein ! Gute Nacht! "

Sie wollte das Fenster schließen, er aber hatte sie beim Hand¬
gelenk gepackt und hielt sie fest . „Ende ? Wer spricht vom Ende ?"
ries er halblaut , immer mit demselben unterdrückten jauchzenden
Lachen in der Stimme . „Ende? Der Anfang ist's , Hochzeit muß
sein !"

„Georg !" — das Wort blieb ihr in der Kehle stecken —
„Georg . . . Du meinst?"

„Was soll ich meinen, Du Dumme? Daß ich Dich heiraten

will, je eher , je lieber ; wirst schon sehen , ob ich ein gar so armer
Tropf bin, der nicht darf , was er allenfalls möchte ! Ach ! Du
Schatz , Du Engel, Kleine, Liebe, und wenn ich mein ganzes
Leben Kartoffeln hacken müßte für Dich, ich nähme Dich doch, je
eher , je lieber, ich kann's nicht aushallen ohne Dich. Aber jetzt
komm, sonst werde ich verrückt ! Nur ein halb . Stündchen plaudre
mit mir ".

Er streckte die Hände aus nach ihr , faßte sie unter den Achseln
und zog sie durch das Fenster in den Garten . Dann streifte er
behutsam den Aermel ihres Jäckchens hinauf . Sie wollte ihn
daran hindern , aber er gab's nicht zu . Er sah die dunklen Flecken
deutlich im Mondlicht und da fing er plötzlich wie ein Kind an zu
weinen und küßte den lieben mißhandelten Arm wie wahnsinnig.

Als die Hähne krähten, saßen sie noch nebeneinander
unter der allen Linde.

Und als das bleiche Mondlicht dem ersten rosigen Sonnen¬
schimmer wich, da war 's ihnen beiden, als seien in dem armen ,
verwahrlosten Gärtchen neue Blumen erblüht.

» »
Er hielt sein Wort .
All seinen Mut zusammennehmend, kündigte er seinem

Herrn den nächsten Morgen an , daß er heiraten wolle.
Damit beschwor er freilich ein gräßliches Donnerwetter herauf .

Nachdem ihm der Graf ein halbes Dutzend Esel an den Kopf
geworfen, erklärte er ihm, entweder — oder ; entweder er ver¬
zichte auf seine Heirat , oder er verzichte auf seinen Dienst.

Der Georg wurde sehr rot im Gesicht. Die Fäuste krampfhaft
auf die Hosennähte und das Kinn auf seinen steifen Hemdkragen
gepreßt, stand er, ein Bild hilfloser Verzweiflung, da. Das Haar¬
büschel auf seinem Wirbel sträubte sich in die Höhe . Er -räusperte
sich mehrmals . Endlich , fast schluchzend, brachte er's heraus :
„Der Herr Graf weiß, wie treu ich ihm ergeben bin ; annageln ließ
ich mich für den Herrn Grafen und kann mir gar nicht ausdenken,

wie ich je einem anderen Herrn dienen sollte als ihm ! Aber das
Mädel laß ich nicht im Stich, und wenn ich mein ganzes Leben
Kartoffeln hacken müßte ! "

Das war der Kulminationspunkt aller seine heroischen Ab¬
sichten: über seine Bereitwilligkeit, Kartoffeln zu hacken, hinüber
sah sein Heldenmut keine Möglichkeit , sich zu entfallen.

Der Graf war momentan zu aufgeregt , um ihn auszulachen.
Er zwinkerte ihn spähend an ; dann ging ihm ein Licht auf.

„Ah, steht 's so !" rief er . „Es handelt sich gewiß um die
hübsche Person , die Dir im Frühjahr so oft aufgepaßt hat und
die jetzt so schlecht aussieht ! Tut mir leid um sie , aber was Du
Dir eingebrockt hast, mußt Du ausessen. Es bleibt bei dem, was
ich Dir gesagt habe: entweder — oder !"

Der Georg zitterte an allen Gliedern, seinen Entschluß aber
hielt er fest. „Wie gräfliche Gnaden befehlen ! " murmelle er
traurig .

Sein Herr wies ihm die Tür . Die Not war groß. Daß er,
dank des ausgezeichneten Rufes , dessen er nicht nur als vorzüg¬
licher Reitknecht und Kutscher , sondern auch als allgemein brauch¬
barer Mensch genoß, sich bald einen besser honorierten Dienst
würde verschaffen können, fiel dem Georg nicht ein, kam bei ihm
eigentlich gar nicht in Betracht . Für ihn hörte das Leben auf
mit dem Dienst bei feinem Herrn Grafen , beim Grafen Egon
Wolfersheim -Karsin . Er schlich herum wie ein zum Tode Ver¬
urteilter . Bjetuschka wollte sich opfern, lieber allen Schimpf und
Spott der Welt erllagen , als ihm schaden.

Für diesmal aber blieb er fest und benahm sich anständig,
hielt zu ihr durch dick und dünn . Zum Schluß kam noch alles
ins Geleise . Die Gräfin -Witwe nahm sich des bescheidenen
Liebespaares an.

(Fortsetzung folgt .)
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>Mrk ?8lt ! Tagesanzeiger.

(Näherer wolle man ans dm betr. Jnseratm ersehen.)
Samstag , de« 31 . Angnst .

Residenztheater . Vorstellung .
Welt -stincmatograph . Vorstellung .
Kaiser -Kinematograph . Vorstellmrg .
Metro pol-Theater . Vorstellung .
Zentral -Kiuo . Vorstellung .
Lnxenm . Vorstellung .
Eldorado -Ikiuo . Vorstellung .
Ciren * Schumann . 8^« Uhr Eröffnungs-Vorstellung .
Stadtgarten -Theater . 8 Uhr Vorstellung

Sonntag , de« 1 . September .
Schwarzwaldverein . Ausflug. Abfahrt 5.38 Uhr.

K3pl8PU >16 - l^ 68lp ! 3lr .

iivuiv Lamstsg, 31 . August
abvna » S . Ukn

vrosae Ksls-

mit smsm
Kiesen - Wellslsöl - Knognsinm ,

dsstedsvä »ns
erstklassigen , für Karlsrulie

W k vollslänlüg neuen

Velt-LNNlWM.
ikongvn Sonnlsg , I. Sepleinkvn

nLvkmittag8 Ukr sbemk S ^ Ukr
in zsäsr Vm -stsIIiillss ^ .nktrstsn :

Der Niedling clo» Karlsruksr Publikums :
«Stnvklivt , «»«-

mit neuen, verdiüüsnäsn Indes .

Hl« Ssxon
LE " 0i « » tSolroten NSnnoo U« n Walt ^WU

mit idrvm Originai-Irick :
vis ledsnile K » 1ai >>obiI - Si »üvIkv .

IN llllkl st>Hnb raklt User Arthur 8axon llemjenlgen , 6er
lu UUU mal ll jm staalle ist , sie Leistungen navkrumaokeo,
- sie Uerr 8axon vorlegen « Irll.

Monleg , äsn 2 . SepR », »dvnäs 8 ^ Ukr :

-

voaioo iloo PiSfra . (nnm .) Ll. 3.—, 8porrsiw (omn .)
i rkisk likf flaire . Ll. 2 - I . klats (oidit nnm .) N . ILO,

II . kiats LI . 1 .—, Daieris (8tedpls.tr ) dl. — .50.

Hur in äsn Hacdmittags-VorsteUnngsn xadlenkillllsr unter 12 lladrsn
sovis dlllilLrvomkelllwsdsi adwürtsHalbs kreise, absnäsvolle kreise.

stillst - Voi 'NSnIksuk »
^ igarrengsscdükt Ist . » eil « ,-, Botlisksrant, Laissrstrasss 179 ,
lelepdon 1843 , 2igarrsugsschükt K. 8o » t , Laiserstrasso 113 ,

kcks Aäisrstrasss, Isispdon 3069 .

Used 8cdinss ller Vorstellung Btrassenbaduvagsn naed allen
- Biekhiogvn.

llvn eiftzk'Züemigv knuclen.
DvULolliscdes klscderllrama.

IVIoiBEsnegno , WIM.
Livs w ^ .udsv'LeLt äsr 2. 2t . üerrseLsnttsv

LLUcLUVirrsv Iioo^mtsi'vssSLtv ^ .vülLliws .

>8t ve^viinupn .
komisch.

^fvIG-Svksu .
Aktuell. ^

/

lisiMV. >33

UcWlele
Karlsruke I. 8 . — Nerrenstrske .

Vornehmst . Uektspieltkenter Süflfleutscklanfls l

kür llis sm 8amstag adsnck vor gelallensm knbllknm statt-
Lnllsnlls kröünnngskeisr Lullst kein Billett-Verbaut statt .

Oktirielle Eröffnung
Sonnlaz , üen I . September IS12.

Bpiolsvit :
An 8onn- u. ksisrtagsn 2—11 Ukr , IVocdsntags3—11 Udr.

Vom 1. dis 6. 8eptewbsr tügllcd :

Ibsoöor Körner
— Von cksr Visgs bis an seinem Uslllsntolls. —

Historiscdss Dsbensdüä in 3 Akten,
dlnsik von I - son Vollratd .

1. Vogen , Vollou , Sturm null Vlnfl.
Interessent« Isatnr -krsekeinnngen.

2. BartnLokigs llsdo .
Lins komöllie vsrkaüt n . gespielt von klar Din ller .

3 . Die Isdsnll« Leitung. Du» neueste vom lag «.
4. 8isds oben.
5. krttsedön »1s llaarkünsflor . humoristisch.

dlusikai . Umleitung : lligvnss Unns-Orodsstsr .
iLxlied neu : llrsignisss »n» »Uor Volt.

vie SpinnZlube
vie vmcdmädte yochreMirie

zum Besten der Krüppelfürsorge
Samstag , 81 . d . M . , Sonntag , 1., Montag , 2.,

Dienstag , 3. September
im Saale drS edgl . Gemeindehauses der Weststadt , abends *jiS Uhr .

Hervorragende Kräfte.
Billige Preise : 1 Mk ., SV und SV Pfg .

Vorverkauf bei Fritz Müller , Musikalienhandlg ., Kaiserstr., Ecke Kaiser-Paffage,
Geschwister MooS , Kaiserstraße 96.

Aukkädrung : ölvllen 8onntsg dis 13. Oktodsr; tsrnor sau Alttnvdr ,
äsn 4. null 11. LsptAudsr « ck groLer Haturdüdn« im IVsill.

mit W00 8itr - unä 500 8tskpidtrs», guns gefleckt .
Antknx 2^/r Udr — Lull« K*d Udr.

llreise llsr klüws : 8tsdpI»M 50 K , 8itrptstr 1 2 null 8
usdst eintzou I^ xsnplLtrsv ru 5

Beste 2ngvsrdiuännx : kSr Lintddrt sd Lmkrnks 12^ M Pb M Udr .
kür Lücküdrt »b Ootigddm 7L 7L W 9L IMS vdr .

Vorvsrkauk: kurisruds , Zeitungskioskd. klotvl Oermsni», Islqpd . 600
Ileräerscde Bucddsnälunx, Idepdon 1286,
llassldst »ned lextdüedsr « nn kr « e von 80

OoLgdsiw , Idsutoedurvan, lelqpdon 61, Laststt .

im Xpollo - VliSÄtsr, h/lLrisnstrassS .

KK06KKI » «
»oin SI. stugunt dis s . ISIL.

lls » inslvnisvkv Lsnöinien .
Herrllcds HatnrauLusluns .

vss
krucdtvollss vraws .Iruws. a. ll . 2sit llsr LntllocknogAmerikas.

kovkLvilsneisv ru rvrsisn .
Lomiscds 6s »cdiedte .

Loktnngl kllüoraSo -Svdlngor I Aoktnngl

KesprenAs fvsseln .
llloflarnes 8sns »üons -vr »m» ln L Akten,

pleltuer er. SS VI». pltlvnr er. SO « >.
IVirvrvüdnsn nur Le ungemein geschickte Aukbannng
llss Dramas u. llie vorsngUvd« pdotogr. Autvadms.

st » » » » » » » > » » » » » » » » » » » » » » »
Illlnigiirtt ! « sk » ilgiie«! lies IlerevkutNepeins .

klumoristisek .

Lin ^ SUVNKSBL ,
kolorierter kinohtülm .

kenervodrtnlll.

vie ZMIiixs 8ek«es1sr. ki°erori« a-,Dm°°rs
»er Zokwoke» tv Mrt «.

llrgrollsnflos Drama.

Sonntag , clen l . September cls . nnekmittn ^s 4 <vkr ,

<iroksr Konrsrt
llvn vo >!8lLnä . Kapvüe üse >. Kali . I,sid-6 «

'enLljisi '-st6gimsnl8 Kn. >09 .
I ^tzituuA : Lerr L8ui § 1. LlusLwtzister kvnnksgvn .

büii -

M llsm I'sszsgiei' - örlliili

„Zpiexsl 17".

si>msci.

kübrvi », >«rr

pslil 8p >SLsI
aas Llivinnilv .

1° <ku Staät ^ rten : -l

Io ävo Liei ^ artsu :

W ^ L » » O » ^ LSS -

vou ^ adrsskA -tsn unä von Lartsadektsn . . . . SV
ksrsoiiM . Nb

l Inbadör von ^ Ldrssirartso unä von LArtsubskten . . . . 1i »v >
1 8on8ti § s ksrsvllsll . 38 ktz .
-- krossramm 18
vis Alllsik -^ dovQSMSlltZkLrtsll dlsidsn ia Osltun ^ .

vis DilltrittskLrttzll bsreobtiAsu nur 211m eiowaii ^ sa Eintritt .
Lsi uiissvllslissör ^Vittsruo ^ rvirä äas Loursrt bei sslsiellsa 8iiitritt8pr6i8sa iw xroLsv k'sst -
iLtilssktLl g.b§ 6dLil6ii , äis LLlIollLliksüllrl adsr §IsioInvod1 uw 5 Udr nLvdwittLß '8 vor sivd Asdsv .

*) An äissvr ksdrt können svsi Lesuedsr llss Oartsns aut ihre SsLadr unentgeltlich tsllnsdmen. 2n llissem
2v «cks srdüit Zeller srvaedsons Bartendssnedsr denn kiogaugv kostsnüei eins Dosnummer . 2vsi Dosnummern
lauten aul »krsitakrt » . Dis Inhaber llivssr Hununsrn sioll rur dllttadrt berechtigt.

UsilMsliMM

llsnto Samstag »donfl
2 L 8ammeukullH

im Llappdorn .
v !« - X

AmMlIm !«
Sektion Karlsruhe .
M»t», . i» 1.rißt»akrilir

tustluL
Ottsnhöken - Dnhstdn
-Risscnkvptel- DroÜ -

hadnhsrg- Dnrsn -
backsr 8ss - 8cdSnmiinrach - kordaed.

AHLdrt W Ddr. Rucksackvsr-
püsguag.

Degrünllst 1898 .
Verein Kr

Bewegungsspiele.
kingMüuntsr
8portpiats am
IVeidsrwalll.

8onntag, flon I. Soptemdor 1912
IVsttspisl aut unserem klatss .

f .-L. „ ffsnllliiils " 8tfs6 !uii -
g I.

gegen 8. 1. V . I .
II. Lannsvdatt gegen llastatt I .

Beginn */r3 null 4 Ddr.
lll . Lannsedatt in BttUngsn.
Abtadrt *K2 Ddr Aldtaldäkn.

Adenäs gsmütlledes Zusammenseinmit
äsn KSstW du Dokai.
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Ausstellung « «
sin<j eröffnet.

I^eutteiten
für kerbst u . hinter

in Oamen - uncl Kinöer-
Oüten , Osmen - un6 Xin6er-

Konfektion , Xleiäer-Ltofken , 8amt
unct Leiäen -Ltofken , No6e -

varen , Lpitren
Lesälren

U8V .

7 kir
.

Lurüek !
pro », vr . « s »osck ,

VIvi »vvns » »Ll ,
^.MalisvstrLÜs 40 . 8prsodst - : 11 /̂s—1 , 3—4 Ildr .

Van rlvn ksisv LRinüak ,

roiiiimi Vsigsis
Ksnlslnsk « ^7 , am Xarlsiop .

Tafelbirne « , beste Sorten,
25.Pfundkorb 4 .S« Mk ., Koch¬
äpfel , sehr schöne, 50-Pfund-
korb S. Mk . versendet Grosth .
GntsverwaltungEberstei « ,
Post Obertsrot (Murgtal).

Gottesdienste . — i. 6evt .
Evangelische Etadtgemeinoc .

Stadtkirche . i/29UhrMilitärgotteS -
dienst : Garnisonvikar vr . Cordier .
10 Uhr : Stadtpfarrer Kühlewein .' I«12 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Kühlewein .

KleineKirche . 6 Uhr : Stadtvikar
Müller .

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofprediger
Fischer.

Johanneskirche . 10Uhr : Stadt -
vikar Mayer .

Christus kirche . 10 Uhr : Stadt¬
vikar Schneider .
6 Uhr : Stadtoikar Rinkler .

Gemeindehaus der Weststadt .
10 Uhr : Stadtoikar Rinkler .
*!t12Uhr : Kindergottesdienst : Pfarr -
kandidat Weyer .

Lutherkirche . i/»10 Uhr : Stadt¬
vikar Müller .
*!i12 Uhr Kindergottesdienst : Stadt¬
oikar Müller .

Städtisches Krankenhaus .
i/r12 llhr : Stadtvikar Rmkler .

Beiertheim . 9 Uhr : Stadtvikar
Schneider .

Karl - Friedrich - Gedächtnis -
kirche (Stadtteil Mühlb .) i/r10 Uhr
Gottesdienst : Dekan Ebert .

Evangelisch -lutherische Gemeinde
(alte Friedhoflapelle , Waldhornstr .)
Vormittags 10 Uhr : Pfarrer Fuchs .

WochengotteSdienste .
Donnerstag , S . September .

Kleine Kirche , b Uhr : Stadtvikar
Rinkler .

Lutherkirche . 8 Uhr : Stadtvikar
Rinkler .
Ev . Stadtmisfiou , VereinshauS,

Adlerstraße 23.
1/28 Uhr Jungfrauenverem von Frl .
Heck, Erbprinzenstraße 12 (Jugend¬
abteiluna ). 3 Uhr Jungfrauenverein
von Frcml . Schweickert , im Ge¬
meindehaus d. Südstadt . 4 Uhr Jung¬
frauenverein von Fräul . Weber , Erb -
prinzenstr . 12 . 4 Uhr Jungsrauen -
vercin d . Schwester Lene, Adlerstr . 23.
5 Uhr Wendgottesdienst : Pfarrer
Wenz von KniÄingen .
8 Uhr Blaickrcuzversammlung .

Montag , abends 8 Uhr , Bibelstundc ,
Augustastraße 3 : Stadtm . Höschele.

Mittwoch , abends 8 Uhr , Allge¬
meine Bibelstunde : Stadtm . Lieber.
Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebet¬
stunde für Frauen .

Christi. Derei « junger MLuuer ,
Kreuzstraße 23.

Sonntag , nachm . 2 Uhr , freie Ver¬
einigung (Spaziergang rc.)

Dienstag , abends i/e9 Uhr , Bibel¬
besprechung für Männer .

Donnerstag , nachm. *i-3 Uhr , christl.
Bäckervereinigung-

Donnerstag , abends i/e9 Uhr , Bibel¬
besprechung der älteren Abteilung
und Jugendverein .

Samstag , abends ^ '49 Uhr , Wochen-
fchlußandacht .

Ev . BereiushauS , Amalienstraße77.
Vormittags *-«12 Uhr, Sdnntagsschule .
Nachm. 3 Uhr Mgem . Versammlung :

Stadtm . Kies .

Nachmittags 4 Uhr Jungfrauenverem .
Wends 8 Uhr Allgemeine Versamm¬

lung .
Montag , ab. 8 Uhr , Jugendabteilung .
Montag , ab. */-9 Uhr, Blaukreuzverein .
Dienstag , abends ' i-9 Uhr , Bibel -

bcsprechung im Männer - und Jüng¬
lingsverein .

Mittwoch , abends 8 Uhr , Mgem .
Versammlung : Stadtunss . Kies .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Töchter¬
oerein.

Donnerstag , abends *!«9 Uhr, Allge¬
meine Versammlung Durlacher¬
straße 32.

Samstag , ab. *i-9 Uhr , Gebetsverei¬
nigung für Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
Fest der hl. Schutzengel.

St . Stephanskirche . SUHrFrüh -
messe . > . . ^
6 Uhr hl . Messe.
7 Uhr heilige Messe.
l,«9 Uhr Mstitärgottesdienst m . Pred .
' K10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
*ii12 Uhr Kmdcrgottesdienst mst
Predigt .
3 Uhr Corporis Christi -Bruderschafts -
Andacht.
4 Uhr Versammlung der Juygfrauen -
kongregation für Dienstboten .
Donnerstag Beichtgelegenhest von
3 bis 9 Uhr.

reitag (Herz Jesu -Freitag ) . ' ^ 7 Uhr
erz Jesu -Amt mst Lttanei.

St . Bernharduskirche . 6 Uhr
Frühmesse .
7 Uhr hl. Messe.
8 Uhr DeutscheSingmesse m . Pred .
1/2IO Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
' /-3Uhr CorporisChristi -Bruderschast .
Montag , 1/29 Uhr, Mäunerkongre -
gistiou.

Donnerstag , ^ -9 Uhr , Jungfrauen -
konareaation .
Freitag , 7 Uhr , Herz Jesu -Amt .
r/r9 Uhr Mütterverem .

Liebfrauenkirche . 6 Uhr Früh¬
messe ; nach derselben Monatskom¬
munion der Erstkommunstanten .
8 Uhr Singmesse m . Pred .
i/rlO Uhr Hochamt mst Predigt .
11 Uhr Kirüiergottesdienst .
i/z3 Uhr Corporis Christi -Bruder¬
schaft mit Segen .
Dienstag , i <4v Uhr , hl . Messe für
den Mütterverein . 1/49 Uhr abends
kirchl . Versammlung des Mütter¬
vereins mit Predigt .
Donnerstag , 5 Uhr nachmittags ,
Beichtgelegenhest. i/e9 Uhr abends
kirchliche Versammlung der Jung¬
frauenkongregation .
Freitag , 7 Uhr , Herz Jesu -Amt .
1/28 Uhr abends Herz Jesu -Ändacht.

St . Vinzentiuskapelle . i/4? Uhr
hl . Kommunion . 7 Uhr hl . Messe.
8 Uhr Amt mst Predigt .

St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr
Frühmesse und Generalkommunion
der Männersodalstät .
8 Uhr Deutsche Singmesse m. Pred .
1/2IO Uhr Hauptgottesdienst mst
Hochamt und Predigt .
1/412 Uhr Kinderaottesdienst .
i/ -3UhrCoworis Christi -Bruderschaft .
Freitag , abends 1/29 Uhr , kirchliche
Versammlung der Männersodalstät .

St . Peter - und Paulskirche .
Uhr Beichtgelegenheit.

6 , i/-7 und 1/28 Uhr Austestung der
hl . Kommunion .
1/28 Uhr Deutsche Singmesse .
i/2l0 Uhr Hauptgottesdienst mst
Predigt .
2 Uhr Corporis Christi -Bruderschaft ;
hierauf Rosenkranz.

Rüppurr (St . Nikolauskirche).
S Uhr Singmesse mst Predigt -

St . Josephskirche (Stadtt . Grün¬

winkel) . 6 Uhr Austestung ds !
hl. Kommunion u . Beichtgelegenheit
7 Uhr MonatSkommunion bei
Mädchen .
9 Uhr Hauptgottesdienst mst Am l
und Predigt .
1 Uhr Rosenkranzandacht . ,
Freitag , 7 Uhr , Herz Jesu - Amt mi >
Scgm ; vorher Beichtgelegenheit
ebenso am Vorabend von 4 Uhr m>
1/49 Uhr Mütterverein mit Predigt

St . Michaelskirche (Bciettheim ) ,
i/-7 Uhr Frühmesse u . Monatskoni
munion der' Erstkommunion -Knabe
und der Jünglinge .
1/49 Uhr Deutsche Singmesse m . Pret
i/r10 Uhr Hauptgottesdienst mit Am
und Predigt .
b/411 Uhr Kindergottesdienst m . Prei
i/e2Uhr Corporis Christi -Bruderschas
mst Segen .

(Alt -) Katholische Stadtgemeinde
Auferstehungskirche . 10 Uhr

Stadtpfarrer Bodcnstein ._
Zionskirche der Ev . Gemeinschas

(Beiertheimer Mee 4).
Vorni . i/- 10 Uhr Predigt : Predige

Becker.
Vorm . 11 Uhr Kinderaottesdienst .
Nachmittags i/n4 Uhr Predigt : Predigt

Becker .
Nachm . 1/2S Uhr Junafrauenverein .
Dienstag , abends 1/48 Uhr , Gebell

Versammlung .
Mittwoch , abds . i/e9 Uhr, Jünglings

und Männerverein .
Donnerstag , abds .1/49 Uhr : Bibelstund
FriedenSkirche der Methodisten

Gemeinde (Karlstraße 49b).
Vorm . 1/2IO Uhr Predigt : Predige

Raith .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachmittags 5 Uhr Predigt : Predige

Erhardt .
Montag , abds . i/-9 Uhr , Gebets stund
Mittwoch , abds . 1/49 Uhr , Bibelstund
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